
Werke von Beethoven, Debussy
und Saint-Saëns für Cello und
Klavier
Am Sonntag, 20. November, 17.00 Uhr, gastieren im Rahmen des
„Celloherbstes  am  Hellweg  2016“  die  Ausnahmekünstler  Anton
Niculescu  und  Bertrand  Giraud  in  der  Galerie  „sohle  1“,
Jahnstraße 31 in Bergkamen-Oberaden.

Der  rumänische  Cellist  und  der  französische  Pianist  sind
Meister ihres Faches und interpretieren Werke von Beethoven,
Debussy und Camille Saint-Saëns. Das Konzert bildet mit der 2.
Sonate  für  Cello  und  Klavier  zudem  den  Abschluss  der
Beethovenreihe  des  Celloherbstes  2016.  Ein  Schwerpunkt  von
besonderer Bedeutung für die Cellomusik, denn mit den Cello-
Sonaten  Beethovens  trat  das  Violoncello  aus  seinem
„Schattendasein“  als  Generalbassinstrument  heraus.  In  den
Sonaten  musizieren  das  Cello  und  das  Klavier  als
gleichberechtigte Partner, was in der zweiten Hälfte des 18.
Jahrhunderts  keinesfalls  die  Regel  war.  Beethoven  selbst
sprach von einem „neuen Weg“ und nutzte die einmalige Chance,
eine kammermusikalische Gattung für Klavier und Violoncello
neu zu begründen.
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Der  Cellist  Anton  Niculescu
stammt  aus  einer  Bukarester
Musikerfamilie.  Seinen  ersten
Unterricht erhielt er von seinem
Vater,  der  Solocellist  des
Rundfunkorchesters  von  Bukarest
war. Danach studierte er bei Radu
Aldulescu,  Antonio  Janigro  und
Daniel Safran. Im Alter von zwölf
Jahren gab er sein erstes Konzert
im  „Sala  Mica  R.S.R.“  in
Bukarest.  Anton  Niculescu  ist
Preisträger mehrerer Wettbewerbe und war erster Solocellist
der „Mailänder Scala“ und des „Teatro Communale“ von Florenz.
Im Anschluss folgte eine intensive Konzerttätigkeit in ganz
Europa,  USA,  Japan,  Korea,  China  und  ganz  Südamerika  bei
Solistenkonzerten und in Kammermusikformationen.

Bertrand Giraud

Bertrand Giraud ist einer der wichtigsten und bekanntesten
Pianisten Frankreichs. Er erhielt sein Kammermusik-Diplom am
Konservatorium in Genf in der Klasse von Dominique Merlet,
gleichzeitig  schloss  er  ein  Vokalstudium  am  Pariser
Konservatorium ab. Zu seinen wichtigsten Lehrern gehören Bruno
Canino, Colette Serah und Aqiules Delle Vigne. Bertrand Giraud
hat  zahlreiche  Preise  bei  nationalen  und  internationalen
Musikwettbewerben gewonnen. Er ist ein regelmäßiger Gast bei
Musikfestivals und ist bereits weltweit aufgetreten. Er nahm
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Klavierkonzerte auf für Fernsehstationen in den USA, Italien
und Thailand und ist künstlerischer Leiter des Internationalen
Jean-Francaix–Wettbewerbs in Paris.

Das Publikum kann sich auf ein Konzert der Extraklasse freuen!

Programm:

Ludwig van Beethoven: Sonate für Violoncello und Klavier
Nr. 2 g-Moll op. 5/2 – 12 Variationen über ein Thema aus
Händels Oratorium “Judas Maccabäus“ G-Dur WoO 45

Pause

Claude Debussy: Sonate für Violoncello und Klavier d-
Moll L 135 – Petite Pièces
Camille  Saint-Saëns:  Allegro  Appassionato  op.  43  für
Violoncello und Klavier

Die Tickets sind erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.:
02307/965-464), im Bürgerbüro oder an der Abendkasse.

Tickets: 15,- Euro, erm. 8,- Euro


